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Meine lieben 
Breitenauerinnen 
und Breitenauer, 
liebe Jugend! 

Buddha zeigt uns in seinem kur-
zen Gedanken, dass es man-
che Dinge gibt, die beim Teilen 

nicht weniger, sondern mehr werden. 
Wie es mit dem Licht der Kerze ist, so 
ist es auch mit Liebe, Freundschaft und 
zwischenmenschlichen Beziehungen. 
Je mehr wir davon hergeben und tei-
len, desto mehr kommt zu uns zurück. 
So ist es auch mit unserem Gemein-
deleben: In diesem Jahr haben viele 
Gemeindebürger:innen durch ihre so-
zialen Kontakte, ihr Aufeinanderschau-
en, ihr Engagement und ihre freiwilli-
ge Arbeit viele, viele Lichter entzündet 
und zur sozialen Wärme in unserem 
Zusammenleben beigetragen. Herzli-
chen Dank und Vergelt‘s Gott dafür. 
Gerade in die Weihnachtszeit rücken 
diese zwischenmenschlichen Wer-
te wieder mehr in unsere Gedanken 
– eine Zeit der Besinnung, des in sich 
Gehens. Was ist wirklich wichtig in un-
serem Leben, was zählt wirklich, wo-
nach sollten wir wirklich streben?
Das nahe Jahresende bietet jedes Jahr 
die Gelegenheit, zurückzublicken und 
das abgelaufene Jahr Revue passieren 
zu lassen. Was ist in unserer wunder-
schönen Gemeinde im Jahr 2024 pas-
siert, was konnten wir von unseren Plä-
nen umsetzen, was nicht?

Wir haben in diesem Jahr zwei sehr gro-
ße Projekt in Angriff genommen. Unse-
re Volksschule hatte mit ihren 60 Jahren 
bereits „einige graue Haare“ bekom-
men. Eine umfassende Sanierung war 
notwendig, um die baulichen Mängel 
zu beheben und den modernen päda-
gogischen Grundsätzen zu entsprechen. 
Der Kostenrahmen von rund 2,92 Mio. 
Euro wurde eingehalten und mit über                                                              
1,6 Mio. Euro Bedarfszuweisungsmitteln 
und mit Fremdmitteln in der Höhe von 
gut 1,1 Mio. Euro finanziert.  Im Rahmen 
der Eröffnungsfeier am 20. September 
wurde die „neue“ Volksschule im Bei-
sein von Landeshauptmann Christopher 
Drexler feierlich eröffnet. Danke an Frau 
DI Andrea Röthl für die Planung und 
Bauaufsicht. Eine wunderbar general-
überholte Schule konnte von der Bevöl-
kerung im Rahmen des Tags der offenen 
Tür besichtigt werden. Ich wünsche den 
Pädagog:innen und Kindern viel Freude 
und Begeisterung mit ihrer neuen Volks-
schule.
Notwendig war auch ein umfassender 
Um- und Zubau des Rüsthauses. Auch 
hier hatte der Zahn der Zeit bereits eini-
ge Spuren hinterlassen. Die Platzsituati-
on und Sicherheit für unsere freiwilligen 
Feuerwehrkamerad:innen war unbe-
friedigend und nicht mehr gegeben. Die 
Finanzierung wurde mithilfe des Lan-
des Steiermark mit 700.000 Euro an Be-
darfszuweisungsmitteln, 80.000 Euro 
vom Landesfeuerwehrverband und mit 
80.000 Euro von unserer örtlichen Feu-
erwehr gewährleistet. Herzlichen Dank 
an die Feuerwehrkamerad:innen für über 

„Tausende von Kerzen kann man
am Licht einer Kerze anzünden,

ohne dass ihr Licht schwächer
wird. Freude nimmt nicht ab,

wenn sie geteilt wird.“

(Buddha, um 500 v.Chr.)
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SPRECHSTELLENVERZEICHNIS
DER MARKTGEMEINDE BREITENAU A.H. 

PARTEIENVERKEHR
IN ANDEREN ÄMTERN

gde@breitenau-hochlantsch.at 
anliegen@breitenau-hochlantsch.at 

www.breitenau-hochlantsch.at

Marktgemeinde Breitenau a.H.  . . . . . . . .   5151-0

Bürgermeister . . . . . . . . . . . . . . . . . .   5151-215

Amtsleitung/Bauamt (Fr. Wiedner) . . . .   5151-214

Bürgerbüro (Fr. Höfer) . . . . . . . . . . . .   5151-216

Gemeindekassa (Fr. Paar) . . . . . . . . . .   5151-213

Buchhaltung (Fr. Zündel). . . . . . . . . . .   5151-228

Sekretariat (Fr. Fladischer) . . . . . . . . .   5151-212

Öffentlichkeitsarbeit 
(Denise Seitinger) . . . . . . . . . .   0664/88 159 832

Kindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2606 

Hallenbad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2358 

Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2370

Volksschule . . . . . . . . . . . . . . . .  0664/58 73 565

Postpartner-Stelle (Fr. Lang) . . . . . . . .  5151-211

Finanzamt Bruck Leoben 
Mürzzuschlag (FA65):
An der Postwiese 8
8600 Bruck an der Mur
Mo, Di, Mi, Fr von 07.30 bis 12.00 Uhr
Do von 07.30 bis 15.30 Uhr
(Tel. 050 233-0, Mo–Do 07.30 bis 
15.30 Uhr, Fr 07.30 bis 12.00 Uhr).

Bezirkshauptmannschaft
Bruck/Mürzzuschlag:
Dr.-Theodor-Körner-Straße 34
8600 Bruck an der Mur
Mo–Do von 07.00 bis 15.00 Uhr
Fr von 07.00 bis 13.00 Uhr
(Tel. 03862/899-0).

Bürger- und Projektsprechtag 
der BH Bruck/Mürzzuschlag:
Jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
(Auskünfte über Gewerbe- und 
Wasserrecht, Forst- und Baurecht).

 

Euer Bürgermeister
Alexander Lehofer

5.000 geleistete freiwillige Stunden an 
Eigenleistung. Die offizielle Eröffnung 
des Rüsthauses wird am 10. Mai 2025 
mit einem großen Festakt stattfinden.
Weitere Bautätigkeiten wie der digita-
le Wasserleitungs- und Kanalkataster, 
Beiträge für Interessentenwege, Grä-
deraktion, Heizung im WC der Auf-
bahrungshalle, Brunnen St. Erhard 
und Erneuerung der Technik im Bar-
barasaal und „kleine“ Baustellen wur-
den von unserem Bauhof erledigt.
Essen auf Rädern, Ausbau der Nach-
mittagsbetreuung im Kindergarten, 
Veranstaltungen der Gesunden Ge-
meinde, Ferienpass und Minitreff sind 
Projekte und Aktionen, um den un-
terschiedlichen Generationen in der 
Breitenau einen guten Alltag zu ge-
währleisten. Danke an alle, die dazu 
ihren Beitrag leisten und geleistet ha-
ben.
Alljährlich beeindruckend ist der 

Rückblick auf das Vereinsleben und 
die verschiedensten Veranstaltungen 
im Jahresverlauf. Große Events wie 
das Zugpferdetreffen, das Breitenau-
er Open-Air, das Zamsitz’n am Markt-
platz, das Kabarett mit Gernot Ku-
lis, Konzerte von der Knappenkapelle 
und dem Singkreis, 24-Stunden-Wan-
derung sowie eine Vielzahl von wei-
teren Veranstaltungen der Vereine, 
Organisationen, Sportvereine und Ge-
werbetreibenden sorgen für ein um-
fassendes Unterhaltungsprogramm 
im Breitenauer Tal. Herzlichen Dank 
und Vergelt‘s Gott dafür.
Herzlich bedanken möchte ich mich 
bei allen Verantwortungsträger:innen 
in unseren Vereinen und Organisati-
onen. Danke an unsere Gewerbebe-
triebe, die Industriebetriebe, an das 
Kleingewerbe sowie die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe für eu-
ren Einsatz in diesem Jahr. Danke den 

Mitarbeiterinnen in der Volksschule 
und im Kindergarten. Ein herzliches 
Dankeschön den Mitarbeiter:innen 
der Gemeinde im Innen- und Außen-
dienst für euer Mitdenken und Mittun 
für unsere Bürger:innen.
Danke an alle Breitenauerinnen und 
Breitenauer für das Zusammenhal-
ten und Zusammenstehen, damit wir 
noch viele Lichter entzünden können. 
Die Weihnachtszeit ist für uns immer 
eine besondere Zeit, der ein besonde-
rer Zauber innewohnt. Wir alle soll-
ten positiv in die Zukunft blicken und, 
mit Gottvertrauen das annehmen, was 
wir nicht ändern oder beeinflussen 
können.

Eine besinnliche und friedvolle Weih-
nachtszeit wünscht Euch



S
e
it

e
 4

BÜRGERSERVICE

AMTSTAGE DES
NOTARIATS BRUCK

(Dr. Kaiser & Partner, 
Mag. Stütz, Hoher Markt 3, 

Bruck an der Mur)
DONNERSTAG, 06.02.2025
DONNERSTAG, 06.03.2025

von 14.00–15.00 Uhr 
im Gemeindeamt. 

RECHTS-
BERATUNG

Jeden DIENSTAG kostenlos 
im Bezirksgericht Bruck/Mur, 

Erdgeschoß, Zimmer 15 
von 08.00–12.00 Uhr.   
Terminvereinbarung 

erbeten unter
 Tel. 03862 / 51525. 

HEIMHILFE, 
HAUSKRANKEN-

PFLEGE, 
ALTENPFLEGE, 

ESSEN AUF RÄDERN
Anfragen und Anmeldung 

bei Frau DGKS 
Anneliese Strohhäusl, 

03862 / 53503.

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDE

Bgm. Ing. Alexander Lehofer
MONTAG von 09.00–12.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151-215) im 

Gemeindeamt (1. Stock).

  

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT/

POSTPARTNER-STELLE
MONTAG 

08.00–12.00 Uhr und  14.00–16.00 Uhr

DIENSTAG 
08.00–12.00 Uhr

MITTWOCH 
08.00–12.00 Uhr

DONNERSTAG 
14.00–16.00 Uhr

FREITAG 
08.00–12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung (Tel. 5151).

ENNSTAL WOHN- 
UND SIEDLUNGS-

GENOSSENSCHAFT 
SPRECHTAG

MONTAG, 14.04.2025
von 11.00–12.00 Uhr 

im Gemeindeamt.

Achtung: Am 24., 25., 26. und 
31. Dezember 2024 sowie am 
01. und 06. Jänner 2025 hat 
das Gemeindeamt geschlossen!
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Liebe Breitenauerinnen 
und Breitenauer!
Liebe Jugend! 

GK Martin Bodlos

Jetzt zu Jahresende können wir 
auf ein erfolgreiches Jahr 2024 
zurückblicken. Wir konnten ei-

nige unserer Vorhaben umsetzten, 
um unsere Breitenau noch lebens-
werter zu gestalten. 

Der Umbau der Volksschule Breite-
nau und des Rüsthauses der Freiwil-
ligen Feuerwehr Breitenau sind da-
bei wohl die größten und finanziell 
aufwendigsten Projekte, die wir sei-
tens der Gemeinde umsetzen konn-
ten. Dies sind nicht nur notwendi-
ge Maßnahmen für die Gemeinde, 
sondern rücken den Ortskern in ein 
neues, modernes Licht. Ich wün-
sche allen Schülerinnen und Schü-
lern viel Spaß und Freude mit ihrer 
neuen Schule sowie allen Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Breitenau viel Stolz 
auf das neue Rüsthaus. 
Zahlreiche Kleinprojekte und Aus-
bau der Infrastruktur konnten eben-
falls umgesetzt und abgeschlossen 
werden. Leistungskataster, Wegeer-
haltung, Aufrüstung Kläranlage, In-
standhaltung Hallenbad, Ortbildge-
staltungen, Wirtschaftsförderungen 
usw., um nur einige wenige zu nen-
nen, sind ständig wiederkehrende 
Maßnahmen, die durchgeführt wer-
den müssen und vor allem für die 
Erhaltung der Infrastruktur maß-
geblich entscheidend sind. 
2024 war auch sehr geprägt von 
zahlreichen Veranstaltungen von 
der und rund um die Gemeinde. Da-
für möchte ich mich bei allen Verei-
nen und Organisationen und deren 
Funktionär:innen bedanken. Auch 

ein herzliches Danke, an alle Betei-
ligten fürs Mitmachen beim Ferien-
pass, Open-Air, Breitenauer Advent 
und Zamsitz’n.

Und trotz der weihnachtlichen Vor-
freude sind unsere Gedanken aufs 
kommende Jahr gerichtet. Nicht nur 
die anstehenden Gemeinderatswah-
len im März, sondern auch die ak-
tuelle und künftige finanzielle Lage 
der Gemeinde wird es uns nicht ein-
fach machen, größere Projekte um-
setzen zu können. Der Blick wird 
sich auf Entscheidendes richten, um 
den finanziellen Spielraum nicht 
einzuengen. Zögert jedoch nicht 
und teilt Eure Wünsche, Anregun-
gen, Ideen und auch Kritiken den 
Gemeinderät:innen mit.  Der In-
put unserer Mitbürger:innen ist uns 
wichtig und führt immer wieder zu 
guten Maßnahmen, um unserer Ge-
meinde ein Stück vorwärtszubrin-
gen.

Ich freue ich mich bereits jetzt auf die 
vielen Veranstaltungen und Aktivitä-
ten, die noch stattfinden werden und 
wünsche allen Organisator:innen 
vielbesuchte und erfolgreiche Ver-

anstaltungen. Ich möchte mich 
herzlich bei allen Vereinen und 
Organisationen, Gewerbetreiben-
den, landwirtschaftlichen Betrie-
ben, Gemeindemitarbeiter:innen, 
Gemeinderät:innen und allen Brei-
tenauerinnen und Breitenauern für 
ihr Wirken und Tun rund um das 
Gemeindegeschehen bedanken, 
wünsche allen eine besinnliche Adv-
entzeit, ein braves Christkind, ruhi-
ge Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und weiterhin viel 
Freude, ein Teil unserer lebenswer-
ten Gemeinde zu sein.

GLÜCK AUF!

DER GEMEINDEKASSIER

16.00 Uhr

E-Mail-Adresse 
Gemeindezeitung
Ab sofort Beiträge, Bilder etc. für die 
Gemeindezeitung bitte an folgende 
E-Mail-Adresse übermitteln:

zeitung@breitenau-hochlantsch.at.
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ORDINATIONSZEITEN

Bahnstraße 3, 8132 Pernegg; Tel.: 03867/50200
Montag, Mittwoch, Freitag ............. 07.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag ................... 16.00 bis 18.30 Uhr                                                        

DR. CARINA STRANNER
Praktische Ärztin

Hauptplatz 4, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/20294
Montag ....................................... 14.00 bis 18.00 Uhr                                                        
Dienstag, Mittwoch ...................... 07.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag ................................. 07.30 bis 09.30 Uhr
                                                        14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag ........................................ 07.30 bis 11.30 Uhr

DR. KIRSTEN GRUNDNER
Praktische Ärztin

St. Jakob 10, 8614 Breitenau a.H.
Tel.: 03866/30304

Montag, Mittwoch ......................... 07.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag ................... 14.30 bis 17.30 Uhr 
Freitag ........................................ 07.30 bis 11.30 Uhr                                                       

DR. WERNER GROGGER
Praktischer Arzt
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Kirchdorf 11, 8132 Pernegg an der Mur
Tel.: 03867/8485

Montag ....................................... 10.00 bis 16.00 Uhr      
Dienstag ..................................... 10.00 bis 19.30 Uhr
Mittwoch ..................................... 14.00 bis 19.30 Uhr 
Donnerstag ................................. 08.00 bis 15.00 Uhr      
Freitag ........................................ 08.00 bis 12.00 Uhr      

DR. WALPURGA MAIER-PFENNICH
Ärztin für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Hauptplatz 41, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/4461

Montag, Donnerstag, Freitag ........ 08.00 bis 12.00 Uhr                                                        
Dienstag .................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................... 08.00 bis 12.00 Uhr                                                        
                              14.30 bis 15.30 Uhr         

DR. MARTIN HITZIGER
Praktischer Arzt

Hauptplatz 41, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/2426
Montag, Dienstag ....................... 08.00 bis 12.00 Uhr  
Mittwoch .................................... 15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .................... 08.00 bis 12.00 Uhr
                                                      

DR. GUSZTAV BABO
Praktischer Arzt



S
e
it

e
 7

AUS DER GEMEINDESTUBE

Untersuchungsbefund 
Wasser 2024

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Un-
tersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtli-
chen Vorschriften (LMSVG, TWV, ÖLMB, B1) und ist daher                       
zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Was meine 
Gemeinde 
für mich tut

Auch in diesem Jahr ist die Gemeinde wieder aktiv ge-
wesen, um sicherzustellen, dass alle Bürgerinnen und 
Bürger ihre Stimme abgeben können. Besonders im 
Wahljahr 2024, mit der Landtagswahl, der National-
ratswahl und der Europawahl, hat die Gemeinde einen 
wichtigen Beitrag geleistet. Ein besonderes Augen-
merk lag auf der Ausstellung von Wahlkarten, die in 

diesem Jahr kontinuierlich zu-
genommen haben, um den 

Wählerinnen und Wäh-
lern größtmögliche Fle-
xibilität zu bieten. Die 
Gemeinde sorgt dafür, 
dass Sie jederzeit Ihre 
Stimme abgeben kön-

nen – direkt vor Ort oder 
bequem von zu Hause aus.

Altenausflug 2024

Am 23. Oktober durften wir wieder mit 40 Personen aus 
der Gemeinde zu unserem beliebten Ausflug starten. 

Die Reise ging diesmal nach Neuberg zur Glasbläserei. Nach 
einer Stunde sehr interessanter Glasbläsereivorführung be-
suchten wir auch noch die schöne, unglaublich große Kirche 
in Neuberg. Anschließend führte uns unsere Reise in das 
Dorfstüberl St. Marein/Mürztal, wo wir eine ausgiebige Jau-
se genossen.  Der Nachmittag verging wie im Flug und wir 
waren zur Dunkelheit wieder zu Hause. Danke an alle Mit-
reisenden für diesen gemütlichen Nachmittag.

 Sozialausschussobfrau Sonja Ebner
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Seite 8MÜLLTERMINE

Donnerstag ................................     19. Dezember

Donnerstag ................................     02. Jänner

Donnerstag ................................ 16. Jänner

Donnerstag ................................ 30. Jänner

Donnerstag ................................ 13. Februar

Donnerstag ................................     27. Februar

Donnerstag ................................     13. März

REST- UND BIOMÜLL

BLAUE TONNE (ALU)
Seit 9.12.2024 gibt es keine Blaue Tonne 

mehr!

Konserven, Dosen, Tuben und Verschlüsse aus 

Metall kommen in den Gelben Sack. 

Montag ...................................... 16. Dezember

Montag ...................................... 30. Dezember

Montag ...................................... 13. Jänner

Montag ...................................... 27. Jänner

Montag ...................................... 10. Februar

Montag ...................................... 24. Februar

Montag ...................................... 10. März

Montag ...................................... 24. März

ORANGE TONNE (PAPIER) 

Mittwoch ...................................       15. Jänner

Mittwoch ...................................       26. Februar

GELBER SACK (PLASTIK)

Mittwoch ...................................  18. Dezember

Mittwoch ...................................  15. Jänner

Mittwoch ...................................  05. Februar

Mittwoch ...................................  19. Februar

Mittwoch ...................................  05. März

Mittwoch ...................................  19. März

PROBLEM-STOFFE

Danksagung für die 
Christbäume

Die Gemeinde möchte sich sehr herzlich bei                   
Fritz Rinnerhofer für die großzügige Christ-

baumspende bedanken. Dank der freiwilligen Un-
terstützung konnten in unserer Ge-
meinde festliche Akzente gesetzt 
werden und die Weihnachtszeit 
wurde auf besondere Weise 
verschönert. Engagement ist 
ein wertvoller Beitrag zum 
Miteinander in unserer 
Gemeinscha�. Wir dan-
ken herzlich und wün-
schen eine besinnliche 
und frohe Weihnachts-
zeit!

Kurse im Hallenbad 

Im Hallenbad in Breitenau am Hochlantsch ist rich-
tig was los! Es werden regelmäßige Aquafitness-Kurse 

angeboten, die die Fitness auf schonende Weise fördern. 
Auch Kinderschwimmkurse finden statt, bei denen die 
jungen Teilnehmehmenden ihr Schwimmniveau verbes-
sern können. Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie 
vorbei, um Ihre Fitness im Wasser zu steigern!
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AUS DER GEMEINDESTUBE

„Digital überall“ – Workshops für Erwachsene

Die Workshops dauern 2,5 Stun-
den und beinhalten eine kurze 

Pause. Ziel ist es, die Teilnehmenden 
im Umgang mit digitalen Anwendun-
gen und Geräten zu unterstützen und 
sie fit für die digitale Zukunft zu ma-
chen. Jede:r Teilnehmer:in benötigt 
ein eigenes Smartphone. Da die Plätze 
begrenzt sind, ist eine Anmeldung er-
forderlich. Diese ist ab sofort auf der 
Gemeinde möglich. Nutzen Sie die 
Chance, mehr über digitale Möglich-
keiten zu lernen und melden Sie sich 
schnell an!

Wie ich mit meinem 
Handy die Informationen 
finde, die ich brauche
18.02.2025 von 09:00 – 12:00 Uhr

Der Workshop „Wie finde ich mit 
meinem Handy die Informatio-
nen, die ich brauche?“ vermittelt 
grundlegende Fähigkeiten zur 
Informationssuche, Nutzung von 
Apps und Internetbrowsern, Er-
kennen von Fake News sowie Da-
tenschutz. Ziel ist es, sicher und 
effektiv mit dem Smartphone zu 
recherchieren.

Im Rahmen der Initiative „Digital überall“ bietet die Gemeinde für alle Gemeindebür-
gerinnen und -bürger praktische Workshops an, um digitales Wissen zu vermitteln – 
unabhängig vom Alter! 

Apps – Nützliche Helfer 
für den Alltag
26.02.2025 von 09:00 – 12:00 Uhr

Der Workshop „Apps – Nützli-
che Helfer für den Alltag“ zeigt, 
wie man kostenfreie, regionale 
Apps sicher nutzt und verwaltet. 
Er richtet sich an ältere Menschen 
und vermittelt wichtige Tipps zu 
Download, Verwaltung und hilf-
reichen Apps für den Alltag. Ziel 
ist es, den Teilnehmenden die Nut-
zung digitaler Anwendungen zu 
erleichtern.

Online-Formulare und 
Anträge: Praktische 
Übungen zum Ausfüllen
11.02.2025 von 09:00 – 12:00 Uhr

Der Workshop „Online-Formu-
lare und Anträge“ zeigt, wie man 
digitale Formulare sicher und 
selbstständig ausfüllt. Es werden 
Grundlagen, Tipps zu häufigen 
Problemen und Datenschutz be-
handelt, um die digitale Nutzung 
von Anträgen zu erleichtern.

Sicheres Einkaufen im 
Internet
21.02.2025 von 09:00 – 12:00 Uhr

Erfahren Sie, wie Sie sicher im In-
ternet einkaufen. Wir informieren 
über Risiken wie Identitätsdieb-
stahl und Phishing und zeigen, wie 
Sie sich mit sicheren Passwörtern, 
Zahlungsmethoden und der Er-
kennung betrügerischer Websites 
schützen.

Cyberbedrohungen 
und Fake News
21.03.2025 von 09:00 – 12:00 Uhr

In diesem 3-Stunden-Kurs lernen 
Sie, Cyberbedrohungen wie Be-
trug und Fake News zu erkennen. 
Sie erfahren, wie betrügerische 
Nachrichten aufgebaut sind und 
wie Sie sich effektiv dagegen schüt-
zen können.
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Eine wichtige Mitteilung zum Thema 
Kanalisation
Liebe Bürger:innen!

Um eine gute Funktion unserer Kanalisation und der Tech-
nik der Kläranlage zu gewährleisten, ist es sehr wichtig, be-
wusst darauf aufzupassen, was im Abflussystem landet. 
Feuchte Toilettentücher, Babypflegetücher, Damenhy-
gieneprodukte und Ähnliche nicht-biologische-Abfälle 
dürfen nicht in der Toilette hinuntergespült werden! Sie 
verstopfen Abwasserleitungen und verursachen immense 
Probleme in allen Bereichen bis in die Kläranlage. 
Unsere Mitarbeiter sind stets bemüht, das System best-
möglich zu warten, bitte leisten auch Sie Ihren Beitrag zu 
einem funktionierenden Kreislauf!
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Neu auf der Gemeinde: 
Sprechstunden zur Beratung für 
pflegende Angehörige 
Kommen Sie gerne unverbindlich und kostenfrei 

zu einem vertraulichen Gespräch mit Mag. Ulrike 
Raffer am Gemeindeamt. Wir ersuchen um tele-
fonische Voranmeldung im Bürgerbüro bei Irene 
Höfer!

Aufruf mit guter Idee: Spazieren und 
Kommunizieren
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde möchten wir 
ein neues Projekt starten, das sich zum Ziel setzt, 
Menschen zum Wandern zusammenzubringen, um 
das gesundheitliche und gemeinschaftliche Wohl 
zu fördern. Wir würden uns freuen, wenn jemand 
Interesse daran hat, dieses Projekt voranzubringen 
und unterstützen. 
Alle Interessent:innen sind herzlich eingeladen, 
sich bei Irene Höfer (Bürgerbüro), Angelika Posch 
oder Sonja Ebner zu melden. 

Es gibt viele Breitenauerinnen und Brei-
tenauer, die durch ihr Engagement in klei-
nen und großen Dingen unsere Gemeinde 
lebenswert machen. Ein kleines Beispiel 
und großes Danke stellvertretend für alle 
sei diesmal an die Familie Hannelore und 

Johann Doppelhofer gerichtet. Jahrzehn-
telang betreuen sie die Marienstatue am 
Eingang zum Eibeggraben und die umlie-
genden Pfeiler der Gehwegbegrenzung mit 
ihrem wunderschönen Blumenschmuck. 
Das Foto kann die Pracht nicht wiederge-
ben, an der wir uns alle vom Frühjahr bis 
in den späten Herbst erfreuen. Ein Danke 
für diese schöne Augenweide!

Vor den Vorhang geholt

Einladung zu „Schön an einem Tag“ - 
Weil ich es mir wert bin
Am 07.03.2025 findet anlässlich des Internationalen Welt-

frauentags im Gemeindesaal St. Jakob ein Aktionstag statt. .  Gesundes Buffet & Getränke. Dienstleistungen für Schönheit und Gesundheit. Themen rund um „Frau Sein“ und Wohlfühlen
Nach dem großen Erfolg im vorigen Jahr freuen wir uns wieder 
auf zahlreiche Besucher:innen! Viele Ausstellende haben ihre 
Teilnahme an der Veranstaltung bereits bestätigt – Sollten auch 
Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, kontaktieren Sie uns ger-
ne (Irene Höfer – Bürgerbüro/Denise Seitinger). 

GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde Breitenau

Das Team der Gesunden Gemeinde freut sich, auf aktuelle Angebote, Projekte und 
bevorstehende Veranstaltungen aufmerksam zu machen und hofft auf rege Teilnahme 
aus der Breitenauer Bevölkerung. 
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Mein Name ist Georg Pichler und ich darf Ihnen die 
Sportart Rollstuhl-Rugby vorstellen.

Rollstuhl-Rugby ist die einzige Mannschaftssportart, die 
für Tetraplegiker (Querschnittslähmung bei der alle vier 
Extremitäten betroffen sind, geeignet ist. Männer und 
Frauen spielen zusammen in gemischten Teams, wobei 
Spielende nach ihrer Einschränkung klassifiziert werden. 
Das Spiel erfordert schnelle Reaktion, strategische Takti-
ken und eine hohe Wendigkeit. Die Kombination aus Ge-
schwindigkeit, Körperlichkeit und Teamwork macht Roll-
stuhlrugby zu einer aufregenden Sportart für Spielende 
und Zuschauer:innen gleichermaßen. Das Spiel wird auf 
einem Basketballfeld ausgetragen. Ziel ist es, mit dem Ball 
die Torlinie des Gegners mit zwei Rädern zu überfahren. 
Während des Spiels ist nur Rollstuhlkontakt erlaubt. Ge-
wonnen hat die Mannschaft, die nach 4 mal 8 Minuten rei-
ner Nettospielzeit die meisten Punkte erzielt hat.

ERFOLGREICHE BREITENAUER:INNEN
Georg Pichler

Ich wurde 2021 bei einem Reha-Aufenthalt in Tobelbad 
auf die Sportart aufmerksam. Da die Mannschaft der 
„Steirischen Eichen“ immer auf der Suche nach neuen 
Spieler:innen ist, wurde ich zu einem Training eingeladen, 
das einmal wöchentlich in Graz stattfindet. Mir gefiel das 
actionreiche und anstrengende Spiel gleich auf Anhieb. 
Seit fast vier Jahren, darf ich jetzt Teil dieses erfolgreichen 
Teams sein.

Bisherige Erfolge:
2021 Österreichischer Meister
2022 Österreichischer Vizemeister
2023 Österreichischer Meister
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Hallenbad, Sauna und Solarium:

Montag und Dienstag . . . .  geschlossen

Mittwoch bis Samstag . . . .15.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag . . . . . . . . . . . . .10.00 bis 12.00 Uhr  
                                             und 14.00 bis 18.00 Uhr

HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA

Achtung: Das Hallenbad ist am 
24., 25. und 31. Dezember 2024 
sowie am 01. und 06. Jänner 2025 
geschlossen!

7.000 Mahlzeiten von „Essen auf Rädern“

Am 27. 10. 2024 wurde das 7.000. Essen bei „Essen auf 
Rädern“ in der Breitenau am Hochlantsch zugestellt.

Bei der Aktion werden die frisch gekochten Mahlzeiten 
ausschließlich von ehrenamtlichen Freiwilligen zugestellt 
und ermöglichen den Breitenauer:innen mit eingeschränk-

ter Mobilität die Versorgung mit frischem Essen zu einem 
erschwinglichen Preis. 
Wir bedanken uns bei allen Organisator:innen, Wirt:innen, 
Unterstützer:innen, Freiwilligen und Helfer:innen für den 
großen Erfolg der Aktion!

Das Team von „Essen auf Rädern“ ist auch immer auf 

der Suche nach neuen Zusteller:innen! Wenn ihr also 

Lust habt, etwas für eure Mitmenschen zu tun und zu-

mindest 1-2 x pro Monat eine knappe Stunde erübrigen 

könnt, meldet euch auf der Gemeinde oder bei Sonja 

Ebner!

ESSEN AUF RÄDERN

Im Herbst 2021 wurde das „Essen auf Rädern“ für die Breitenauer 
Gemeindebürger:innen ins Leben gerufen. Mittlerweile wurden 
bereits über 7.000 Menüs zugestellt.
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Der Pflegetreff berichtet

PFLEGETREFF BREITENAU

Am 16. September wurde in 
Kooperation von „Pflege-
treff “ und „Gesunde Gemein-

de“ ein Vortrag über Demenz veran-
staltet. Mehr als 80 Besucher:innen 
aus der Breitenau und den umliegen-
den Gemeinden – sogar aus Leoben 
– waren der Einladung gefolgt und 
lauschten interessiert den Worten der 
Referent:innen Barbara Fleck und  
Georg Fleck-Obendrauf. Barbara hat-
te in den Vortrag Ausschnitte aus dem 
Film „Eines Tages“ eingebaut, welche 
die verschiedenen Formen von De-
menz bildlich veranschaulichen. Dazu 
erläuterte sie auf verständliche Weise 
die Entwicklung von beginnender bis 
hin zu fortgeschrittener Demenz und 
deren Entstehungsursachen sowie 
Möglichkeiten und Erleichterungen 
für betroffene (pflegende) Angehö-
rige, um besser mit den herausfor-
dernden Gegebenheiten umgehen zu 
können. Schon während ihrer Aus-
führungen beantworteten die beiden 
die zahlreich auftretenden Fragen, 
und auch im Anschluss an den Vor-
trag erklärten sie sich noch gerne be-
reit, den Besucher:innen offene Fra-
gen zu beantworten und Anliegen zu 
besprechen. Das durchwegs positive 
Echo auf diese Veranstaltung bestärkt 
uns in dem Vorhaben, diese ungemein 
vielfältige Materie auch weiterhin zu 
thematisieren. So ist für den Septem-
ber 2025 eine Folgeveranstaltung zum 
Thema Demenz in Planung und Fa-
milie Fleck hat ihr Kommen bereits 
zugesagt.
Uns vom Pflegetreff, der für das Buf-
fet verantwortlich war, ist es darüber 
hinaus ein großes Anliegen, uns bei 
den Sponsoren, Bäckerei Fuchs, Edu-
ard Spandl, ADEG Stofleth, Manuela 
Rosenbichler, und Renate Huterer zu 
bedanken. Ein Dankeschön ergeht 
auch an die Gemeinde Breitenau am 
Hochlantsch für die Bereitstellung des 
Saales, das Team von „Gesunde Ge-
meinde“ für die gute Zusammenarbeit 

und die Mitarbeiter des Bauhofes für 
das Aufstellen der Stühle im Gemein-
desaal. Durch die Mithilfe vieler flei-
ßiger Hände wurde diese Veranstal-
tung ein voller Erfolg.
Des Weiteren gab es am 13. November 
einen Pflegetreff unter dem Motto: 
„Gesunde Ernährung im Alter“. Die 
Diätologin Anneliese Fink brachte 
den Besucher:innen leicht verständ-
lich und mit einer Prise Humor näher, 
worauf es bei gesunder Ernährung an-
kommt, und dass „gesund“ beim Es-
sen durchaus auch „Genuss“ bedeuten 
kann.
Der Weihnachtspflegetreff am 11. De-
zember wurde wieder von Emilia und 
Florian musikalisch umrahmt.
Am 8. Jänner 2025 wird unser Vortra-
gender Georg Fleck-Obendrauf sein. 
Thema: Musik und Demenz – Alles, 
was möglich ist.
Unser besonderer Dank geht an Chris-
toph Ehrlich und die Seniorenpflege 
Koller für je eine Garnitur Polo-Shirts. 
Damit ist es möglich, dass wir uns in 
Zukunft als Team einheitlich gekleidet 
präsentieren können.
Wir blicken auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück, und freuen uns auf ge-
mütliche, unterhaltsame und infor-

mative Zusammenkünfte mit vielen 
Besucher:innen im Jahr 2025. Jeden 
zweiten Mittwoch im Monat treffen 
wir uns in der Kantine auf dem Fuß-
ballplatz, die uns dankenswerterweise 
auch weiterhin zur Verfügung steht.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Breitenauerinnen und Breitenauern 
besinnliche Weihnachten im Kreise 
ihrer Lieben, und für das neue Jahr, 
viel Glück und Gesundheit!

Euer Pflegetreff-Team
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Sehr geehrter Bürgermeister Lehofer, sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Breitenau!

Hierdurch möchte ich die 
herzlichsten Weihnachtsgrü-
ße in unsere österreichische 

Partnergemeinde übersenden. 
Mein Name ist Daniel Steffan und im 
Februar dieses Jahres habe ich in der 
flächengrößten thüringischen Ge-
meinde Gerstungen das Amt des Bür-
germeisters angetreten. Auch vor mir 
stehen die großen Herausforderungen 
dieser Zeit, ebenso aber auch das Be-
streben um den Erhalt unserer lang-
jährigen städtepartnerschaftlichen 
Verbindung. 
Wie mir Herr Rösing berichtete, wur-
de der Partnerschaftsvertrag im Jahre 
1996 durch die damaligen Bürger-
meister geschlossen und fortan wie 
alljährlich wiederkehrend gab es viel-
fältige Treffen und gegenseitige Be-
suche. Daran möchte ich anknüpfen, 

INFORMATIONEN AUS GERSTUNGEN

Liebe 
Breitenauerinnen 
und Breitenauer!

Der Freundeskreis Gerstungen 
wünscht allen Breitenauer Bür-

gerinnen und Bürgern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr!

Es grüßen Wilfried Rösing
und der Freundeskreis

das freundschaftliche Miteinander 
fördern sowie auch für das bisheri-
ge Engagement um die Partnerschaft 
danken. Die Steiermark ist eine wun-
derbare und abwechslungsreiche 
Landschaft, die immer wieder zu neu-
en Eindrücken einlädt. Mit meiner 
Familie habe ich die Steiermark mehr-
fach besucht. Zuletzt erlebten wir ei-
nen sehr erholsamen Sommerurlaub 
auf der Grün-Alm bei Kleinlobming. 
Neben dem natürlichen Reichtum 
gibt es noch urige Gasthöfe oder 
Almhütten, in denen man die alpen-
ländische Gastlichkeit erleben kann. 
Darum freue ich mich schon jetzt auf 
ein hoffentlich baldiges Kennenlernen 
Ihrer wundervollen Gemeinde!
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
und zum Jahreswechsel wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien Gottes Se-

gen, frohe und besinnliche Feiertage 
sowie ein gesundes und glückliches 
neues Jahr.

Herzliche Grüße aus Gerstungen

Bürgermeister Daniel Steffan

 

Weihnachtsgrüße aus 
Gerstungen
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Neues Angebot für die Nachtversorgung 
in der Regionen Bruck und Kindberg

NEU: „Postamt Tiefenbachgraben“

Morsch und schief zum Umfal-
len, so bot sich der Anblick 

unserer alten Postkast’l-Stelle. Genial, 
wenn man einen pensionierten, aber 
passionierten Zimmerer im Graben 
hat. Unser Hubert hat uns in vielen 
Arbeitsstunden eine neue Poststelle 
gezimmert. Unter Mitbeteiligung der 

Postfach-Besitzer:innen im materiellem, handwerklichem und kreativem Sinne 
entstand eine wunderschöne Poststelle. Auch zur Freude unseres Briefträgers 
Ali. Natürlich wurde diese auch mit einer Gleichenfeier gebührend gefeiert.
Danke Hubert, für dein Engagement;  die Zach‘ngrabler u. Ali.

MEDMOBIL 1450 - STEIERMARK

Als erste Anlaufstelle in allen ge-
sundheitlichen Fragen steht das 

Gesundheitstelefon 1450 den Steire-
rinnen und Steirern bereits seit 2019 
rund um die Uhr zur Verfügung. Nun 
wird es um ein zusätzliches Angebot 
für die Versorgung in den Nachstun-
den erweitert: MedMobil 1450-Steier-
mark läuft als Pilotprojekt seit Anfang 
Oktober 2024 in drei Großregionen – 
darunter auch in den Regionen Bruck 
und Kindberg, die auch die Gemeinde 
Breitenau am Hochlantsch inkludiert.

Gesundheitstelefon 1450 
als persönlicher Wegweiser

Rund um die Uhr an sieben Tagen die 
Woche erhalten die Steirerinnen und 
Steirer am Gesundheitstelefon 1450 
ein breit gefächertes Angebot. Rund 
20.000 Anrufe gingen im zweiten 
Quartal 2024 beim Gesundheitstele-

fon 1450 ein. Unter anderem führen 
diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerinnen und -pfleger telefo-
nische Gesundheitsberatung durch. 
Über sie führt auch der schnellste 
Weg zum diensthabenden Arzt bzw. 
zur diensthabenden Ärztin. Sollte eine 
Anruferin oder ein Anrufer außerhalb 
der Ordinationszeiten ärztliche Hilfe 

benötigen, wird der Bereitschaftsarzt 
bzw. die Bereitschaftsärztin von den 
1450-Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern direkt zum Anrufenden nach 
Hause geschickt. Dieser Visitendienst 
ist derzeit bis 23:00 Uhr möglich, in 
den Regionen erfolgt in den Nacht-
stunden die Versorgung über die 
Rettungsdienste. Zusätzlich wird seit                     
1. Oktober über das neue Angebot 
MedMobil 1450 - Steiermark in den 
Pilotregionen ein zusätzlicher Visi-
tendienst angeboten. Sobald sich im 
Gespräch mit 1450-Mitarbeiter:innen 
zeigt, dass eine Anruferin oder ein 
Anrufer außerhalb der Ordinations-
zeiten eine zeitnahe allgemeinmedizi-
nische Versorgung benötigt, wird ein 
Visitendienst zum Anrufenden dis-
poniert. Das Angebot läuft vorerst für 
sechs Monate. Nähere Informationen 
gibt es unter  www.gesundheitsfonds-
steiermark.at/1450.




















































































